
Zeitschrift: Schweizer Volkskunde : Korrespondenzblatt der Schweizerischen
Gesellschaft für Volkskunde

Herausgeber: Schweizerische Gesellschaft für Volkskunde

Band: 2 (1912)

Heft: 2

Rubrik: Vereinschronik

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 02.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


— 16 —

geichnungen SB 'S b. J finb turiftifdjer 2lrt, geitflcn aber non einem offenen
u. uerftänbniiöotlcn 2luge für bic Vorgänge in ber Statur it. im SDtenfd)cn=

leben. 2Iu§ beiben 2Iufäeid)nungen treten unä ftarîe, ctjrenfefte ©dpncijer:
natnren mit eben fo uicl S3erftanb mic $crj entgegen.

i)ct*cin»djronif.
Sammlung fd) me ig er. 21olf§liebcr. ®ie non ber ©dpueijer. ®c=

fcllfdjaft für SolfSfunbe, bem ©djroeijer. Setjrcrnerein itnb bem ©djmeijcr.
©efang= unb 9Jîufittct)rerocrcin beftelltc Sîommiffion für bie Sammlung ber
beutfd)=fd)irieijerifct)en S8ott§tiebcr ()iett im SSolfêliebcrarc^io 51t 93afel itjre Jalp
reSncrfammtung ab. 2lu§ bem nom fßräfibenten §errn ißrof. ®r. Jofm ©îcicr
erftatteten SBcridjt bürfte baS Jolgcnbc intereffieren: 95iö fetjt finb im 93efit)
bcë 93olf§lieberarchio§ 4010 Sïinberlieber mit 40 SJîclobicn unb 8544 Sieber
ber ©rroadjfenen mit 1877 ajjelobien. SJiit 311m SCeil fdjöncn ©rgebniffen
mürben im ÏScrictjtëjafjrc non befonbern Sammlern befuebt baë Simmental,
SBafetlanb unb 28alli§; im ©immental mürben eine Slnjalil Joblcr buret) ben

Phonographen aufgenommen. ®a§ uorljanbene Siebcrmateriat roirb jurs
3cit forgfältig fatalogifiert. $ic nom ©djroeijer. Jbiotifon iit gefälliger SBeife

jur Verfügung gcftelltcn Siebermanuffriptc finb topiert morbcit 93ont 93unb
mürbe ba§ Unternehmen mit einem Jahresbeitrag non 11250 Jr. fuboentioniert.
2Jtit fleinern unb grö^ern ^Beiträgen unterftüht mürbe c§ ferner non ben San
tonen 2largait, Pafetlanb, Sujern, 9îib- unb Dbmatbcn, ©cl)affhaufcn, ©oIo=

tljutn, ©t. ©allen, Sihurgau, SBalliS unb .Jürid). SJian bemevtte mit 23cbauern,
bah «od) nicle unb aucl) größere ftantonc in biefer Sifte fel)lcn. ®ie ©amm=
lung mirb fortgefet)t, meiterc 3ufen^>un0eTl o°« 33oI£SIiebcru im SBorttejt unb
mentt möglich auch mit ber SJtelobie (an ba§ 5Bolt§licbcrard)io in Söafel,
Sluguftinergaffe 8) finb fetjr ermünfdjt; bie SDtü()e, bie baS 2lufjeid)nen ner-
urfadjt, fann ganj befchcibcn honoriert merben.

Scljtveijetifcljcs 21 vcï>tu fut1 i>olfc»£utt6c.
Sätjrlid) 4 §ejte 511 je 4 Süogeit. Jahresabonnement fiic iüfitgtieber : 4 Jr.

3 n I) a t won 3 a l) r g. XVI, § e f t 1 :

^auptartifet: ©. © d) I a 11 e r, ®ie oftfcfjiueig. SBeißfliblerei mtb il)r
©djmucf (mit älbbilbungen). — 3. SKütter, (Sagen au« llri. — J. SB. ©djmarj,
SBinterfefte im 5ilrd;erifd)en SBeinlanb. — V. Peixandini, La parabola del tigliuol
prodigo, tradotta in alcuni dialetti del (Jantone Ticino.

SPÎi 83 e11 cn : M. It., Lo Folk-lore de Savoie. — Superstitions
populaires. — tä. §ojjmanu»fCraijer, ®ie SBallifcr aJiajje, — ®. SBittid), (Siniae
jigcunerifdje Dîfitfel.

Sîotijeu: SBolfSfnnblidjeS au« b. alten SSafet (mit Slbbilöungeit).
SBiidjeraujeigen u. »Bibliographie für11911.

9Î e b a f t i 0 n : Prof. $r. <S. §pffntann>3trat)er, tpirjbobemueg 44, »Bafel. — SS e r l a g
unb (Srpebitiou: ©djntegerifche ©efellfdjaft für SSolfStutibe, Sluguftin ergaffe 8, SSafei.
Rédaction: Prof. Dr. E. Hoffmann-Krayer, Hirzbodenweg 44. Bale.-—Adminis¬
tration et Publication: Société suisse des traditions populaires, Augustiner¬

gasse 8, Bâle.

ünicf Do» 3iict)Ii & ffltd, Jiirid).
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Zeichnungen W 's d, I sind tnristischcr Art. zeugen aber von einem offenen
u, verständnisvollen Auge für die Porgänge in der Natur u, im Menschenleben,

Aus beiden Aufzeichnungen treten uns starke, ehrenfeste Schweizernaturen

mit eben so viel Verstand wie Herz entgegen, H.-K.

vereinschronik.
Sammlung schweizer, Volkslieder, Die von der Schweizer,

Gesellschaft für Volkskunde, dein Schweizer, Lchrerverein und dem Schweizer,
Gesang- und Musiklchrervercin bestellte Kommission für die Sammlung der
deutsch-schweizerischen Volkslieder hielt im Volksliedcrarchiv zu Basel ihre
Jahresversammlung ab. Aus dem vom Präsidenten Herrn Pros, Dr, John Meier
erstatteten Bericht dürfte das Folgende interessieren: Bis jetzt sind im Besitz
des Volksliederarchivs 4010 Kinderlieber mit 40 Melodien und 8544 Lieder
der Erwachsene» mit 1877 Melodien, Mit zum Teil schönen Ergebnissen
wurden im Berichtsjahre von besondern Sammler» besucht das Simmental,
Baselland und Wallis; im Simmental wurden eine Anzahl Jodler durch den

Phonographen aufgenommen. Das vorhandene Liedcrmaterial wird zurzeit

sorgfältig katalogisiert. Die vom Schweizer, Idiotikon in gefälliger Weise

zur Verfügung gestellten Liedermanuskripte sind kopiert worden Vom Bund
wurde das Unternehmen mit einem Jahresbeitrag von llllöt) Fr. subventioniert.
Mit kleinern und größer» Beiträgen unterstützt wurde es ferner von den
Kantonen Aargau, Baselland. Luzern, Nid- und Obwalden. Schaffhausen. Solo-
thurn. St, Gallen. Thurgau. Wallis und Zürich, Man bemerkte mit Bedauern,
daß noch viele und auch größere Kantone in dieser Liste fehlen. Die Sammlung

wird fortgesetzt, weitere Zusendungen von Polksliedern im Worttext und
wenn möglich auch mit der Melodie (an das Volksliederarchiv in Basel,
Augustinergasse S) sind sehr erwünscht; die Mühe, die das Aufzeichnen
verursacht, kann ganz bescheiden honoriert werden.

Schweizerisches Archiv für Volkskunde.
Jährlich 4 Heste zu je 4 Bogen, Jahresabonnement für Mitglieder: 4 Fr.

Inhalt von Jahrg. XVI, Heft l:
Hanptartikel: S. Schlatter, Die ostschweiz. Weißküblerei und ihr

Schmuck (mit Abbildungen). — I. Müller, Sagen an« Uri. — F. W. Schwarz,
Winterfeste im zürcherischen Weinland. — V, Um.i.ämxm, Du purubalu ckol üxlluul
prollix», truilattu in ulau»! ckmlatti <lal t'uittoiw Vioino.

Miszellen: Ill.lt,, Dv IKüü-lora ilg 8,-rvvia. — Lupsrstitwns popu-
luiras. — E. Hofsmann-Kraher, Die Walliser Mazzc. — E. Wittich, Einige
zigeunerische Rätsel.

Notizen: Volköknndlichc« an« d. alten Basel (mit Abbildungen).
Bitchcranzeigen n. Bibliographie für Illll.

Redaktion: Prof, Dr. E. Hofsmann-Kraher, Hirzbodemveg 44, Basel. — Verlag
und E P e dition : Schweizerische Gesellschaft für Volkskunde, Angustinergasse 8, Basel.
Kerkack/on: Vrof, Dr, 14 IIoÜinunn-Kruvar, Ilir/.txniainvap; 44. Ilulk,—
tration et Dâàtwn.- bwo'ötu suiss» «las truältwn» populuiros, ^uxustinar-

8, Lnle.

Druck von Juchl! k Beck. Zürich.
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